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Lamellen-
element

Schnitt A-A
Schnittführung durch Lamellenklärer

Einstieg

Schachtabdeckung

B.-Kl. D400

Wirbeldrossel**

Bypass

Schachtabdeckung
B.-Kl. D400

Schnitt B-B
Schnittführung durch Bypass DN 400

Draufsicht
Versickerungsbecken mit
vorgeschaltetem Lamellenklärer

DN 400

Schachtabdeckung

B.-Kl. D400
Schachtabdeckung
B.-Kl. D400

projizierte

Darstellung

Darstellung

projizierte

Wirbeldrossel**
       = 7,5 l/s Qdr

9 ‰
L = 8,07 m

Lamellen-
element

Haltungslänge = 8,0 m

DN 400

DN 400

DN 400

DN 400
9 ‰DN 400

DN 400

9 ‰
DN 400

DN 200

Haltungslänge = 8,0 m

L = 3,7 m

L = 3,7 m

DN 200
L = 3,7 m 

DN 200 DN 200

L = 8,07 m

L = 8,07 m

L = 3,7 m 

1:2,5

1:2,5

Qdr = 7,5 l/S

Schlamm-
raum

UK Böschung
OK Böschung

Darstellung
projizierte

Darstellung
projizierte

Darstellung
projizierte

Darstellung
projizierte

Ablauf

Zulauf

Zulauf

Bypass

Beckensohle

5,5 ‰5,5 ‰ 5 ‰

Beckensohle
30 cm eingetieft

Ablauf

5,5 ‰

5 ‰

5 ‰

5,5 ‰

10 ‰

Bypass

10 ‰

1:2,5

Wasserbausteine

1:2,5

Auslaufgitter

1:2,5

1:2,5

Sohlbereich
vor Wirbeldrossel ggf.
ca. 35 cm eintiefen (Sumpf).
Erfordernis/Ausführung mit
Hersteller Wirbeldrossel
abstimmen.

Sohlbereich
vor Wirbeldrossel ggf.
ca. 35 cm eintiefen (Sumpf).
Erfordernis/Ausführung mit
Hersteller Wirbeldrossel
abstimmen.

Schwellen-
konstruktion

Schwellen-
konstruktion

Berme

Berme

Berme

Oberbau
3,0 cm Splitt 0/8
5,0 cm Splitt 0/16
35,0 cm Frostschutzschicht

Geotextil
43,0 cm Gesamtstärke

Oberbau
3,0 cm Splitt 0/8
5,0 cm Splitt 0/16
35,0 cm Frostschutzschicht

Geotextil
43,0 cm Gesamtstärke

öffnung

belebte Oberbodenzone

Auslaufgitter

1:2,5

1:2,5
Beckensohle

Beckensohle
30 cm eingetieft

Bodenaustausch bis ca. 114,60
(gemäß Baugrunderkundung
vom 12.11.2014, OLS GmbH)
mit versickerungsfähigem Boden
kf ≥ 1,5 x 10^(-5) m/s

Auslaufgitter

Füllboden

Beruhigung mit
Absetzbereich

RS: 118.12

~ 3.50

~ 
2.

00

Füllboden

R6-VS R6-DR

R6-LK

R6-LK

R6-LK

R6-DR

R6-DR

R6-VS

R6-VS

Schotterrasen

Schotterrasen

D: ~120.08

belebte Oberbodenzone
kf = 1,5 x 10^(-5) m/s

Bodenaustausch bis ca. 114,60
(gemäß Baugrunderkundung
vom 12.11.2014, OLS GmbH)
mit versickerungsfähigem Boden
kf ≥ 1,5 x 10^(-5) m/s

belebte Oberbodenzone
kf = 1,5 x 10^(-5) m/s belebte Oberbodenzone

Anmerkungen

* Lamellenklärer

Die Geometrie des Schachtbauwerks sowie die technische
Ausrüstung (Lamellenelement, Zu-/Ablaufleitung etc.) des
Lamellenklärers sind nur schematisch dargestellt.
Die exakten Abmessungen und Einbauhöhen sind in den
weiteren Planungsphasen in Abstimmung mit dem jeweiligen
Produkthersteller festzulegen.

** Wirbeldrossel

Darstellung nur schematisch. Die Geometrie des Drossel-
schachtes, der Zu- und Abläufe etc. sind ggf. an die
hydraulischen und geometrischen Erfordernisse der
geplanten Wirbeldrossel in Abstimmung mit dem jeweiligen
Produkthersteller anzupassen.

Drosselschacht

Wand- und Deckenstärken des Drosselschachtes
sind gemäß den statischen Anforderungen/Berechnungen
festzulegen.
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